
OAPVO 
AB ABITUR 2029



Das Pflichtprogramm für alle:

2. Drei Kernfächer werden unterrichtet: 

Deutsch, Fremdsprache, Mathematik.

Ab Q1 eines nach Wahl auf erhöhtem 

Anforderungsniveau. 

3. Alle weiteren Fächer werden auf       

grundlegendem Niveau unterrichtet.

1. Der Unterricht findet im Kurssystem statt. 

Jede/r Schüler/in hat einen Tutor.



Unterrichtsstunden in allen Profilen
3-5 Std. Kernfach (1x eA, 2x gA)

+2-3 Std. Profilfach

Einführungs-

phase
Qualifikationsphase

Abitur-

prüfungsfächer

E Q1 Q2

1. Aufgabenfeld:

sprachlich-

literarisch-

künstlerisch

Deutsch 3 3/5 3/5

FS1 3 3/5 3/5

FS2 3 (3) (3)

Kunst
2 2 -

Musik

2. Aufgabenfeld:

Gesellschafts-

wissenschaftlich

Geschichte 2 2 2

WiPo 2
2 2

Geographie 2

Religion/

Philosophie
2 2 2

BO 1 - -

3. Aufgabenfeld:

mathematisch-

naturwissenschaft-

lich

Mathematik 3 3/5 3/5

NW 1 3 3 3

NW 2
3 (3) (3)

NW 3

Sport 2 2 2

Profil-seminar - 2-3 -

Gesamtstundenzahl 31 29-30 25 85-86

Mindeststundenzahl in drei Jahren Oberstufe: 92 Stunden



Zur Pflicht kommt die Kür: Die Profile
1. Jede/r Schüler/in erhält für die gesamte Oberstufenzeit ein 

eigenes Profil mit thematischer Ausrichtung.

2. Ein Profil gebendes Fach wird auf vertieftem Niveau unterrichtet.

3. Ein Profilseminar wird thematisch und fächerverbindend an das 

Profilfach angebunden. Die Arbeit ist projektorientiert.

4. Die SuS wählen aus den nach Kapazität angebotenen 

Profilfächern, die Schule richtet nach Schülerzahl Profile ein. 

Ein Anspruch auf ein Profil besteht nicht. 

6. Bei max. vier Profilen muss ein naturwissenschaftliches oder ein 

sprachliches Profil eingerichtet werden, bei fünf und mehr beide. 



Profil-Überblick 

Profil Thema

Biologie
Verantwortungsvoller Umgang mit Mensch, Natur und 

wissenschaftlichem Fortschritt

Wirtschaft/Politik
Gegenwärtige Herausforderungen in Politik, Wirtschaft und 

Gesellschaft analysieren und beurteilen

Englisch
English as a Global Language: Europe – America – Africa –

Utopia

Kunst
„Ohne Titel“ – Kunst zwischen Vergangenheit, Gegenwart und 

Zukunft

Sport
Sport – Auswirkungen auf Gesundheit, Gesellschaft und 

Persönlichkeit



Unterrichtsfächer
Einführungs

-phase
Qualifikationsphase

Abitur-

prüfungsfächer

E Q1 Q2

1. 

Aufgabenfeld:

sprachlich-

literarisch-

künstlerisch

Deutsch 3 3/5 3/5 P2, P3

FS1 3 3/5 3/5 P2, P3

FS2 3 (3) (3) P4

Kunst
2 2 2

Musik

2. 

Aufgabenfeld:

Gesellschafts-

wissenschaftlich

Geschichte 2 2 2 P4

WiPo 2
2 2

P4
Geographie 2

Religion/

Philosophie
2 2 2

BO 1 - -

3. 

Aufgabenfeld:

mathematisch-

naturwissenschaf

t-lich

Mathematik 3 3/5 3/5 P2, P3

Biologie 3 5 5 P1

Chemie
3 (3) (3) P4

Physik

Sport 2 2 2

Profil-

seminar
- 3 -

Gesamtstundenzahl 31 32 29 92



Unterrichtsfächer
Einführungs

-phase
Qualifikationsphase

Abitur-

prüfungsfächer

E Q1 Q2

1. 

Aufgabenfeld:

sprachlich-

literarisch-

künstlerisch

Deutsch 3 3/5 3/5 P2, P3

FS1 3 3/5 3/5 P2, P3

FS2 3 (3) (3)

Kunst 3 5 5 P1

2. 

Aufgabenfeld:

Gesellschafts-

wissenschaftlich

Geschichte 2 2 2 P4

WiPo 2
2 2

2 P4
Geographie 2

Religion/

Philosophie
2 2 2

BO 1 - -

3. 

Aufgabenfeld:

mathematisch-

naturwissen-

schaftlich

Mathematik 3 3/5 3/5 P2, P3

Biologie

3+3 3(+3) 3(+3)Chemie

Physik

Sport 2 2 2

Profil-

seminar
- 2 -

Gesamtstundenzahl 32 32 29 93



Unterrichtsfächer
Einführungs-

phase
Qualifikationsphase

Abitur-

prüfungsfächer

E Q1 Q2

1. Aufgabenfeld:

sprachlich-

literarisch-

künstlerisch

Deutsch 3 3/5 3/5 P2, P3

La/Fr 3 3/5 3/5 P2, P3 

Englisch 3 5 5 P1

Kunst
2 2 2 P4

Musik

2. Aufgabenfeld:

Gesellschafts-

wissenschaftlich

Geschichte 2 2 2 P4 

WiPo 2
2 2

P4
Geographie 2

Religion/

Philosophie
2 2 2

BO 1 - -

3. Aufgabenfeld:

mathematisch-

naturwissenschaft-

lich

Mathematik 3 3/5 3/5 P2, P3

Biologie

3+3 3 3 P4Chemie

Physik

Sport 2 2 2

Profil-

seminar
- 3 -

Gesamtstundenzahl 31 32 29 92

Kernfachsprache?!



Unterrichtsfächer
Einführungs-

phase
Qualifikationsphase

Abitur-

prüfungsfächer

E Q1 Q2

1. Aufgabenfeld:

sprachlich-

literarisch-

künstlerisch

Deutsch 3 3/5 3/5 P2, P3

FS1 3 3/5 3/5 P2, P3

FS2 3 (3) (3) P4

Kunst
2 2 -

Musik

2. Aufgabenfeld:

Gesellschafts-

wissenschaftlich

Geschichte 2 2 2 P4

WiPo 3 5 5 P1

Geographie 2 - -

Religion/

Philosophie
2 2 2 P4

BO 1 - -

3. Aufgabenfeld:

mathematisch-

naturwissenschaft-

lich

Mathematik 3 3/5 3/5 P2, P3

Biologie

3+3 3(+3) 3(+3) P4Chemie

Physik

Sport 2 2 2 P4

Profil-

seminar
- 2 -

Gesamtstundenzahl 32 32 28 92



Sport

Unterrichtsfächer
Einführungs-

phase
Qualifikationsphase

Abitur-

prüfungsfächer

E Q1 Q2

1. Aufgabenfeld:

sprachlich-

literarisch-

künstlerisch

Deutsch 3 3/5 3/5 P2/3

FS1 3 3/5 3/5 P2/3

FS2 3 (3) (3) P4

Kunst
2 2 -

Musik

2. Aufgabenfeld:

Gesellschafts-

wissenschaftlich

Geschichte 2 2 2 P4

WiPo 2
2 2

P4
Geographie 2

Religion/

Philosophie
2 2 2

BO 1 -

3. Aufgabenfeld:

mathematisch-

naturwissenschaft-

lich

Mathematik 3 3/5 3/5 P2/3

Biologie 3 3 3 P4

Chemie
3 (3) (3) P4

Physik

Sport 3 3 3
P1

Sporttheorie 1 2 2

Profil-

seminar
- 2 -

Gesamtstundenzahl 33 32 28 93



Was machen wir im 
Sport(theorie)profil?

➢ Sportunterricht in den Themenbereichen:

➢ Sportspiele

➢ Fitness

➢ Leichtathletik

➢ Schwimmen

➢ Gymnastik/Tanz

➢ Geräteturnen

➢ Wassersport…

➢Sporttheorie zu verschiedenen Themen:

➢ Trainingslehre

➢ Bewegungslehre u.a.



Was muss ich im  
Sport(theorie)profil leisten?

➢ Vor dem Start: ärztliche Bescheinigung 

(Formular bei Sm und auf der Homepage)

➢ 1 KA pro Halbjahr in Sporttheorie

➢ 1 GL pro Schuljahr (11 und 12)

➢ Im Abitur: 

➢ Zwei sportpraktische Prüfungen 

(Individual- und Mannschaftssportart)

➢ Schriftliche Abiturprüfung in Sporttheorie (5 Std)

➢ Gewichtung von Theorie und Praxis 1:1

➢Kommt kein Profil zustande, kann ein P4-Kurs eingerichtet 

werden.



Was machen wir im Sport(theorie)kurs P4?

➢ Sportunterricht in den Themenbereichen:

➢ Sportspiele

➢ Fitness

➢ Leichtathletik

➢ Schwimmen

➢ Gymnastik/Tanz

➢ Geräteturnen

➢ Wassersport…

➢Sporttheorie zu verschiedenen Themen:

➢ Trainingslehre

➢ Bewegungslehre u.a.



Was muss ich im  
Sport(theorie)kurs leisten?

Zusätzliche Teilnahme am Sporttheorieunterricht (1 Std. E-

Jg./2 Std. Q-Jg.)

➢ 1 KA pro Halbjahr in Sporttheorie

➢ Im Abitur: 

➢ Zwei sportpraktische Prüfungen 

(Individual- und Mannschaftssportart)

➢ Mündliche Abiturprüfung in Sporttheorie

➢ Gewichtung von Theorie und Praxis 1:1



Bili - Was ist das?
➢Bilingualer Sachfachunterricht im Fach Geschichte und/oder 
Geographie gA in Englisch oder Französisch

➢Wenn möglich +1 Stunde gegenüber dem deutschsprachigen Kurs

➢gleiche Inhalte wie im deutschsprachigen Kurs

➢bewertet wird nur die Leistung, nicht die Sprache

➢Klassenarbeiten/Abiturprüfung auf Englisch/Französisch ODER Deutsch



Was bietet Bili und
was muss ich dafür tun?

➢Bili-Unterricht in der Mittelstufe KEINE Voraussetzung

➢Unterricht auf Englisch oder Französisch macht Spaß und ist 
abwechslungsreich

➢altersgemäße Fremdsprachenkenntnisse erforderlich

➢Verbesserung der Fremdsprachenkenntnisse durch Arbeit mit 
Materialien in der Originalsprache

➢hilfreich für das Abitur

➢Vorbereitung auf Auslandsaufenthalte und/oder auf das Studium

➢Erwerb des C1-Sprachzertifikats: 3 Jahre Bili in der Sek II, 
Klassenarbeiten auf Eng./Frz., mind. 5 Punkte in Q2 (beide Halbjahre)



Was ist AbiBac?

Abi-tur
Deutscher SchulabschlussZugang zu 

allen deutschen Hochschulen

Bac-calauréat
Französischer Schulabschluss

Zugang zu allen französischen 

Hochschulen



Was bietet das Abibac und 

was muss ich dafür tun?

➢Vertiefung der französischen Sprachkenntnisse

➢mehrwöchiger Austausch (mit dem Lycée Jean Dautet, La Rochelle)

➢ jedes Profilfach außer Geschichte/Geo wählen

➢ Französisch als Kernfachsprache eA mit Abiturprüfung

➢ Geschichte oder Geographie als viertes Prüfungsfach bilingual

➢ zusätzliche mündliche Prüfung im Fach Französisch

➢ Prüfung mit französischer Begleitung



Leistungsnachweise und 
Leistungsbewertung

Fach: Einführungsphase Qualifikationsphase 1 Qualifikationsphase 2
1. HJ 2. HJ 1. HJ 2. HJ 1. HJ 2. HJ

Profilfach 3 LN
3 LN

(pro HJ mind. 1 LN)

2 LN

(mind. 1 LN im 1. HJ)

Kernfach eA

Kernfach gA
3 LN

3 LN

(pro HJ mind. 1 LN)

2 LN

(mind. 1 LN im 1. HJ)

1 LN 1 LN 1 LN 1 LN

andere Fächer 1 LN 1 LN 1 LN 1 LN 1 LN 1 LN

BO-Seminar/Profilseminar 1 GL 2 GL -

LN – Leistungsnachweis: entweder KA (Klassenarbeit) oder GL (gleichwertige 

Leistung)

Maximal 1/3 der LN pro Schuljahr als GL.



Der Weg zum Abitur 1

Versetzung in den Q1 Jahrgang:

➢ bei maximal einem Fach mit  mangelhaften Leistungen

➢ auf Konferenzbeschluss, wenn erfolgreiche Weiterarbeit zu erwarten ist

Wiederholung oder Rücktritt

➢ einmalig möglich

Überspringen (wenn‘s schneller gehen soll …)

➢ auf Empfehlung der Versetzungskonferenz der 10. Klasse

Aufstieg vom Q1 in den Q2 Jahrgang:

➢ automatisch, wenn die Abiturzulassung erteilt werden kann



Profilwechsel

➢ möglich nach dem ersten Halbjahr der Einführungsphase oder 

zuletzt nach der Einführungsphase

Festlegung der Kernfächerniveaus

➢ Am Ende der Einführungsphase wählen die SuS aus den drei 

Kernfächern ein Kernfach aus, das auf erhöhtem 

Anforderungsniveau (eA) 5-stündig belegt werden soll und damit 

schriftliches Prüfungsfach ist.

➢ Das zweite und dritte Kernfach wird 3-stündig auf grundlegendem 

Anforderungsniveau (gA) belegt. Eines davon wird drittes 

schriftliches Prüfungsfach (Festlegung mit P4/5 Anfang Q2).

➢ Ein Wechsel ist bis zu sechs Wochen nach Schuljahresbeginn 

der Qualifikationsphase möglich.

Der Weg zum Abitur 2



Und am Ende steht das Abitur:
In vier (oder fünf) Prüfungsfächern:

1. und 2. Prüfungsfach:

Das Kernfach eA schriftlich zentral und das Profilfach schriftlich dezentral, zentral in B/C/P

3. Prüfungsfach:

eines der Kernfächer gA schriftlich, zentral

4. Prüfungsfach:

ein Fach nach Wahl mündlich oder als Präsentationsprüfung

Zusätzliches  5. Prüfungsfach auf Antrag:

ein Fach nach Wahl mündlich oder als „Besondere Lernleistung“

➢ Sie werden am Anfang des letzten Schuljahres festgelegt.

➢ Sie müssen durchgehend belegt worden sein.

➢ Es müssen alle drei Aufgabenfelder abgedeckt sein.

Für die Wahlprüfungsfächer gilt:



Welche Kurse/Ergebnisse werden eingebracht?

✓ Vier Ergebnisse aus den Prüfungsfächern

✓ Vier Ergebnisse des dritten Kernfachs

✓ Vier Ergebnisse aus einer Naturwissenschaft

✓ Vier Ergebnisse des Fachs Geschichte

✓ Zwei Ergebnisse aus den Fächern Geographie und Wipo

✓ Zwei Ergebnisse aus den Fächern Religion oder Philosophie

✓ Ein Ergebnis aus dem Profilseminar

✓ Ein Ergebnis aus dem ästhetischen Bereich

✓ Weitere Ergebnisse, so dass insgesamt 36 Kurse eingebracht werden 
(max. drei Ergebnisse Sport gA)



Die Abiturnote setzt sich zusammen aus:

➢ Block I: 36 Ergebnissen aus den Kursen der Qualifikationsphase

➢ Dabei werden die Ergebnisse der Fächer eA doppelt gewichtet.

➢ Block II: Den Ergebnissen der Abiturprüfungen

➢ Dabei können mit den Kursergebnissen doppelt so viele Punkte 

gesammelt werden wie mit den Abiturprüfungsergebnissen !



Auslandsaufenthalt

➢ Beurlaubung in der Einführungsphase

➢ für ein halbes (oder ein ganzes Jahr)

➢ Antrag auf Überspringen 

bei besonders leistungs-

fähigen Schülern und 

Schülerinnen!



Auf Ihrem Wahlzettel sollten Sie 
folgende Fragen beantworten:

➔ Welches Profil mit welchem Profilfach?

➔ Welche Kernfachsprache?

➔ AbiBac oder E-Bili?

➔ Welche fortgeführte Fremdsprache?

➔ Religion/Philosophie?

➔ Biologie/Chemie/Physik/Astrophysik

➔ Kunst/Musik

Bitte geben Sie eine 

Zweit- und Drittwahl an.



Profilwahl 2026

PROFILFACH ERSTWAHL ZWEITWAHL DRITTWAHL ABIBAC-

ZWEIG

E-BILI

GESCHICHTE

BIOLOGIE   




ENGLISCH   




KUNST   




SPORT   




WIPO     



Bitte wählen Sie Ihre Präferenzen für weitere Fächer. 

____________________________________      ____________________________________
Unterschrift des Schülers/der Schülerin               Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten

Kernfach-Sprache1
 Englisch

 Französisch

 Latein

Alle Kurse werden nur nach Verfügbarkeit 

eingerichtet.

2. fortgeführte 

Fremdsprache2

 Englisch

 Französisch

 Latein

 Spanisch

Auslandsaufenthalt

Ich möchte mich voraussichtlich für einen 

Auslandsaufenthalt beurlauben lassen.

Ja   □ von bis

Nein   □

Religion/Philosophie
 Religion

 Philosophie

P4-Sporttheoriekurs, wenn kein Profil zustande 

kommt:    Ja      Nein

Kunst/Musik:
 Kunst

 Musik

1 Bei Profilfach Englisch nur F/L als Kernfach möglich, für 

Zweitwahl ebenfalls angeben.
2 Wahl entfällt bei Profilfach Englisch, für Zweitwahl 

angeben.
3 Bei Profilfach Sport muss Bio angekreuzt werden.

Naturwissenschaften:

zwei3 Kreuze:

 Biologie

 Chemie

 Physik oder

 Astrophysik



Geben Sie Ihren Wahlzettel 
bitte 

bis zum 13.März
in der Schule zu Händen von 

Frau Schmidt ab!



Und was dann ?

Wann erfahren Sie das 

Ergebnis?

So bald es geht 

vor den Osterferien. 



Wenn Sie weitere Fragen haben …

• sprechen Sie mich an

• schauen Sie ins Internet: 

www.stormarnschule.de

→ Infos – Für Schüler

→ Oberstufe

→ Profilinfo Oberstufe 
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